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Herausragend Interessant und stets aktuell - Am besten täglich lesen - Die Zeitung mit den vielen Exklusiv-Berichten 


WEN 
ham wir diefehlgeéburt nret 
ggekriegt, das-fachblatt für 
sens und -hatz*? -leider war es uns 
F; nicht nagli gny ein interview 
re substral weigerten sich. 
ns deshalb besonders bei 
uliafund dirk: bedafiken, die 
Fehlgeburt. beiträße.'beisteuerte 
wie phiz und ralph, die ufs stoff 
ere "hetzkapagnen" liefßrten. 
hin hat uns KKS#&x khomeint 
en leserbrief überreicht, welcher 
1 einer der nächsten fg's übersetzt 
, nämlich sobald wir einen per- 
schen ersetzer gefunden haben. 
, zum schluß wollen wir einen neuen 
kteur vorstellen, lothar, der muti 
1 € freigewordene lücke springen 
W will, da joachim immoment abkömmlich, 
heißt, naeh'rotenburg gegangen ist 
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seinen zivildienst abzuleisten. 


KONTAKTADRESSEN: UWE LOHS: 


ORLEANSSTR, 50 
F 28 BREMEN ' 
WERNER SCHEFFER., 


BARKHOF 34 


28 BREMEN 


Häßlichkeit 
ist schön 

Ein Teil der heute protestie- 

renden Jugendscheinteine 

Art der Auflehnung gefun- 

AN den, zu haben, die nicht 

= FH a durċh die Konsumgesell- 

< schaft aufgesogen und ver- 

marktet werden kann. Die 

Kennzeichen der Punker 

sind: bewuBte HäBlichkeit, 

Anspruchslosigkeit und ex- 

treme Konsumtfeindlich- 

keit. Damit lehnen sie sich 

gegen dje Welt der Erwach- 

senen auf, die in ihren Au- 

gen verlogen und verdor- 
ben ist. ` 
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besuch in jrauschweir vom $ ».3. bis &.3. 51 = 


Daß Werder am ü, 


in 55 spielen sollte,rvab uns den Anlass,alle Bekannte zu bes 
uchen(llallo Garola.liardeore rules o.k. !).Das Spiel war saureil,und einige ‚raun 


schweiser l'ans wollten wohl nicht glauben,daß Werder die ;eilste Mannschaft im 


Norden i 


‚Aber nach einer Sonderbehandlung haben sie es einpesehen.ı.ndresultat 


2 


war ein : 2 ‚und Uwe Ultra zog sich eine Schnittwunde im linger zu,weil er ni 


UN 
< 
% 
cht wußte,daß die Scheiben an den Kassenhäuschen weder aus Plastik noch aus Pap an 
pe waren.Nach dem Spiel trafen wir vorm NOUSTACHS (Treffpunkt der S-Punks)Laro < 
la.Khomeini,auch aus Il,nannte sie scherzhaft ‘Popper';andere nennen sie Gitta 
Irnorant. š 


Das MOUSTACH: ist ne geile Kneipe mit,im Vergleich zum remer CHAPLAL ‚durchgehe 


nd geiler \usike.Dort gibt es eine Attraktion,die wohl einzisartiy in Deutschla q 


nd istiPopper-Panx.'eschreibunr:llbtunnel,Leder 


acke mit Hadges,Karottenhose un 


d nicdliche Schuhe. 


Um ca. 0.30 Uhr ruhren wir mit einem nagelneuen Super 1, 


(er gehört dem Preund 


< 
von Carola. Grüs Dich,„erner 2) zu ihr zum Pennen,während Khomeini und Dirk bei < 
nem anderen Punk knacken sollten.Aber Dirk mußte für Abitur üben und fuhr noch 
in der pleichen Nacht zurück. < 
Der Samstag ging geil ab,denn nachmittags ° 
machten Khomeimi und ich eine lour durch 
die Innenstadt, Wir fanden Ohrringe , Badpes 
l-Shirtund Pullover,und ne Flasche Whiske 
y.Am Abend fuhren Carola,lwe,Khomeini und 
ich zu so ner komischen l’ete(Carola war e 
nreladen) außerhalb von NS.Die heute dort 


hatte ich noch nie vorher gesehen,aber es 


Ab venug zu saufen.Scheiße war,daß ich s 


Benno Möhlmann 
MAS 


chon nach kurzer Zeit total breit war und 


Kapitän 


ich mich nicht mehr unter Kontrolle hatte 


‚Aber Uwe hat,so sut es ging,XKKKXXXXKX A 
* 


wieder ins Moustache rekomen. Lwe erzählte mir später,taß ich dort mehrmals zu < 


uf mich aulgepaßt.»ann sind wir irgendwie 
sammeneebrochen wäre,und daß er noch die Frontscheibe von nem Auto zerstört hat 
te,weil er uns zeixen wollte,wie weil seine Ketle wäre. 

Am nächsten sorgen hatte ich nen dicken Kopf,aber nachdem Carola Kalfee und ro 

ast auftischte,gines mir wieder besser.Gegen Mittay eines dann wieder in Richt 

uns NS, nachdem Gilta uns noch zum ‘almhof lotste.Alles in allem var es wieder ° 


mal ein abwechselungsreiches Wochenende. WS 
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BORCHERS/ODER/DIE/KUNST/DES/ , 
VERTUSCHENS/ 


Borchers 
stets auf der Suche nach Vermeidbarkeiten 
und insbesondere immer darauf bedacht 
Ähnlichkeiten zu vermeiden 
Ähnlichkeiten vorallen | 
mit lebenden Personen 


mit ganz bestimmten @ 


lebenden Personen Le 


FR Offentlicher Dienst 


jede Ähnlichkeit mit sich selbst 
ist ihm ausgesprochen zuwider Wir stellen ein: 
fähi 


kommt ihm geradezu anstößig 
Ja unsittlich vor 


Borslers | 

rscheinungsbild blond R df h 
I Linie blond a a rer 
und gebund 

sbs: ein gebundensr“r Typ Schleimer 


wie ein Buch gebunden wirkt 


se Strauß Blumen Duckmäuser 
oder ein Knoten im Haar ; Schnüffler 


gebunden 


h et bschlächti i h 
Suon etwas grobschlächtis Kriecher 


in all dieser Grubschlächtigkeit | 
gebunden 

und höflich, korrekt und vor allem: 
liberal 

und konservativ und kein Hazadeur 

und liberal 

und es ist nicht schwer zu verstehen 
daß eben dieser Porchers 

es zu einer Meisterschaft gebracht hat 


im Vertuschen. Aktion Sauberer Stocrt(SS) 

Er vertuscht einfach alles. 9 se po 

Seine Werganzenuaft Die Kultusminister der Länder f 
seine Neigungen 

seine Meinungen 

seine Gesinnung 

seine Zukunft 

seinen Gesichtsausdruck 
und sich selbst. 

Vor allen sich selbst 
für Borchers gibt es Borchers einfach nicht 

er sieht das sebst als einen konseguenten Kulminationspunkt 
‘der Liberalität 

und der Weltoffenheit und der Freiheitlichkeit 

und des Freidenkertums 

nur so 

sei es”ihm ehrlich möglich 

niemals Stellung zu beziehen 

und sich somit 

der gott- oder naturgegebenen 

Ordnung 

Wirklich zu beugen 

Ja 

sebst Teil dieses 

gigantischen und funktionierenden Räderwerkes zu werden 


a n == €s 


einer seiner Lieblinsssätze 
nach wie vor: 

nicht auffallen 

dann kann man nicht reinfallen 
Früher 

sozusagen in seinem liberalen 
Sturm und Drang 
da war das mal ganz anders 

da hat er sich schon mal an was verloren 
mit festen Tritt 

und Kumpanen Prost 

und Zeltlager und Stalinorgel | 
und Kameradschaft 

vor allen: 
Kameradschaft 
und die ist ihm auch heute noch { 
das Wichtigste 

das steckt nun mal drin in einem Mann 

und warum soll man das nicht sagen dürfen 

warum soll man das nicht mehr sagen dürfen 

in einem deutschen iann 

was wollen sie 

andere hationalitäten 

haben auch ihre Eigenschaften 

2. B. die Franzosen 

oder die Engländer 

oder die Gastarbeiter 

oder die Neger 

Ja 

gerade die Neger haben ja nun wirklich 

alle nur erdenklichen Eigenschaften 

natürlich kommst bei aller Kameradschaft auch darauf an 

mit wem 

hilfsbereit sein und zuvorkommend 

aber inner darauf achten 

mit wem 

und für wen 

und wenn das nicht so klar ist 

wenn da auch nur der geringste Zweifel im Raum steht: 

vertuschen. 

Auch in Kleidung und Ausdruck und Schrift 

und Sprache und Lächeln 

vertuschen. 

Wir alle sollten viel mehr vertuschen 

meint Borchers 

manchmal "von Borchers" 

vieleicht sogar alter deutscher Adel 

und dann vertuscht er noch ganz schnell 

seinen letzten Satz 

Großzügig 

weltoffen 

unabhängig 

liberal 

mit, einer sehr vornehuen Feste 

und dann bleibt ein Loch im Raum 

Eine Ansammlung solcher Löcher 

nennt man dunkle Vergangenheit 

oder auch, dunkler Fleck der deutschen Geschichte 

Jedenfalls etwas,worüber m eigentlich nicht spricht 

und was man nun endlich einnal,endzeältir und für immer vertuschen sollte 
Vertuschen 

Verturc 


Hauptfeldwebel 


(pensioniert) mit pädagogischer Neigung 
und Einzelkämpferausbildung sucht 
Nebenbeschäftigung (halbtags) in privatem 
Erziehungsheim. Schwererziehbare 
bevorzugt. 


Chiffre pn 365 
ss... 


GESCHICHTEN AUS DER ZUKUNFT = 


als chris von der arbeit kam,sah seine frau ihm sofort an, ` 
daß er schlecht gelaunt war.und schon platzte es aus ihm h 
eraus:"scheißjugend heute,mercedes-stern hab'n sie mir abg 
ebrochen,an die wand stellen sollte man die,ja,zu meiner z 
eit,da wurde noch durchgegriffen,heute können die ja mache 
n, wass e wollen,mein sauer verdienter mercedes,da gibt's nu 
T "eins: schwanz ab,rübe ab,alles ab!" 

doch freudig verklärte sieh sein eben noch hochrotes gesic 
ht,als er seine kinder sah.franz und Josef waren zwillinge 
(13),auf dem Gymnasium natürlich,wie sich gehört.maria,we 
iblien (11),trotz der moderne Iten jahrhunder 


sechik des 21te 
ts,konnte man das geschlecht leider nicht im voraus bestim 
men. 

"ïa, "sagte chris,?was hbt ihr denn heute in der schule gel 
ernt?" "öh,mathe und so."sagte josef."ja,"meinte franz,"ab 
er gemeinschaftskunde war interessant,über jugendbewegunge 
n früher,alternative,punke# und popper.warst du früher auc 
h in so'ner bewegung,papi?""nein, nein,"chris wurde verlege: 
n, "euer vater war immer ein vernünftiger, solider mensch,mi 
t so`nem schwachsinn hätte ich mich nie abgegeben. "hast a 
u denn welche von diesen dreckigen punkern gekannt?"fragte 
josef."äh,nein,"chris rang verlegen señne hände- ob sie et 
was. ahnten?man mußte doch vorbild sein,seriös und so,damit 
aus den jungen was wird.maria wird schon jemand finden;ver 
liebt,verlobt,verheiratet.aber die jungen,aus denen mußte 
was werden,was sollten denn die leute denken. + "die haben 
doch sowieso nur gesoffen,randaliert und sowas,und wie die 
aussahen,dreckig,häßlich,bunt bemalt,das zeug zerrissen un 
d mit ketten behängt,echt pervers. mit solchen leuten hätt 
e ich mich niemals abgegebenlich habe wohl mal welche gese 
hen,aber.....""papa,"unterbrach ihn maria,'guck mal,dieses 
bild hab ich in deinem papierkorb ‚gefunden, warum hast du d 
arauf ein hundehalsband um,und so'n kaputtes t-shirt,und s 
o viele sicherheitsnadeln?"chris‘ kopf war dunkelrot gewor 
den,sein mund stand offen,seine linke hand krallte sich in 
seine herzgegend.er schien zu schwanken.der schrecken stan 
d in seinen blicklosen augen,denn er hatte begriffen,seine 
dunkle vergangenheit hatte ihn eingeholt.wenn nich in dies 
em moment............. M Ç 


SZ: 4 Neuigkeiten vom Lande: 


-Mit die Viehzucht wird das 
EEE 


'ja auch immer schwi 
| Liegesitze 


eriger,wo die Bulle 
In doch schon vorgeb 
mit viel Zubehör (1,61 Motor, 
5-Gang-Getriebe, 4-türig, 8-fach 


S, 
» Satiren zu 
Schreibe, ' 
n, ab, 
ie zu rer 


Neriger, s 


en, Menschen zu sein 


x` PS 
est Bas bereift) wegen Potenzschwierig- 
pe poto = keiten preisgünstig abzugeben. - TS: 
2 Chiffre pn 381 = = 5 


Eine ganz ungewonnicne »erie — -7 
die jeden Menschen beschäftigt. 
; QNARCHIE 
GERMANY V 


Zur Zeit läuft hier echt ne geite Aktion ab,nicht nur an Konzerten:Da war zum Beispiel am 
14.3. in der Marienwerder Str. in Gröpelingen ein Gig mit BLITZKRIEG,NICIITS,ORGANBANK, 
NIVEAU NULLFUUT OF ORDER, SUBSTRAL! (Nericht darüber irgendwo in dieser FG)Dann läuft im Sc 
hlachthof am 11.April ein Konzert mit BLITZKRIEG,KLISCHEE,NIVEAU NULL. 

Aber auch wenn hier keine Konzerte laufen,ist hier Stimmung.Am 21,3.so x b | 
` rgten die Punks für Schlagzeilen in dem Bremer Tagesblšttern,denn an l * 
diesem Samstag wurden gegen Mittag Farbeier auf einen Info-Stand in A 
Vegesack reworfen,am frühen Abend wurden 17 Punks vorübergehend festgenommen, nachdem eine 
Scheibe im Ostertor zu Bruch ging.Später wurde dann noch die Scheibe von so ner Schweineb 
outique (Marie Christine) eingehaun.Und wieder kamen die Bullen,diesmal mit 5 Lalülalas 
Aber es wurde keiner festgenommen. Ach ja,eine Woche vorher äst wieder mal ein Schnapslade 
n geplündert worden. Die Beute bestand aus 2Flaschen Captain Morgan (Rum) und mehreren F1. 
Wein.Sonst wäre noch zu saren,daß die Gruppe ABZESS endlich nen Übungsraum in einem Bunker 
im Findorff bekommen hat.Allerdings sind die Übungszeiten noch nicht festgelegt,aber das 
kommt irgendwann demnächst.Die einzige neue Gruppe aus HD heißt SUBSTRAL und besteht aus 
Birgit(Gesang),Sabine S.(Nebelhorn),Sabine L.(Gitarre),Antje(Bass),sowie Elke bzw.Marlene 
am Schlapzeug.Sie "beherrschen" erst mal 3 Stücke(darunter auch das FG-Lied) und wollen 
noch einen Gig mitmachen und dann erst mal pausieren,um mehrere Stücke einzustudieren.Die 
anderen Bremer Gruppen sind weiterhin so geil,wie sie bereits in den letzten FGs beschrie 
ben wurdeh, Erwähnenswert ist noch,daß AGM aus II ne LP rausgebracht haben;meiner Meinung 
nach echt geil(kein ultraharter Pogo,dafür aber gute Texte,und sie läßt sich gut durchhö 
ren).Das einzig Beschissene an HB ist die zur Zeit immer Stärker werdene Cliquenwirtscha 
!t:Ausgelöst wurde das durch das llalbnacktfoto von Birgit in der FG NR.3,denn seitdem sp 
rechen Birgit,Sabine S. und CO! kaum ein Wort mit uns,den Redakteuren.Diese netten Damen 
‚die hauptsächlich den Kern der Supergruppe SUBSTRAL bilden,rächen sich an uns,indem sie 
ein Lied über die FG komponieren und mehrere unserer Ausgaben KAK& bekritzeln.Ich muß sag 
en,das hat mieh total eingeschiichtert,und ich traue mich kaum noch in die Stadt,Aber was 
aolls?!Auf jeden Fall ist sicher,daß,im Vergleich zu früheren Tagen,jetzt hauptsächlich 
nur nèch an Wochenenden (nurSamstags krachts!!) was los ist,und daß die Leute dann aus i 


hren Löchern rauskommen, 


a Aprit19 


EIN DRECKIGES TEE 


— APE ER 4 
ies zeug und auch anson 
eßlich stürmten tam-tam und holger 
und forderten die leute auf s 
en. dieser speichelkrieg brachte en 
stimmung. tja, uhd dann kamen doch 
e bühne. ASPIRIN besteht aus zwei 
icht schlecht aus? die den sing- 
sowie gitarre, baß und schlagz 
hnier, der auch in aumund war, 
mit siouxie and the banshies u 
ht geben, nur daß ASPIRIN 200 
ls siouxie. soweit ich mich er 
lte ASPIRIN durchgehend mithal J 
Ÿ vermittelten, ähnlich wie sio 
me kalte stimmung, die ich imm- 
( it, einsamkeit, und gleiBende 
erbinde. trotzdem hat die i 


von 
den m 
kann. 


res 
Der nette Junge 
ist er nicht. 
Bei ihm zu Haus, sieht es wie 
im Führerbunker aus, 
an den Wänden hängen Karten von 
Großdeutschland. 
Hitler, Himmler und Göring 
lächeln von der Wand. 


Er sagt, Rockmusik ist was für 


Ärsche 


ir hört lieber Hitlermärsche 
Dann zeigt er seine Waffe und 

den Ausweis der NPD. 

Kommunisten soll ich ihm zeigen, 
enn ich welche seh, 

Ausländer und Juden würden 

Deutschland verderben. 

Sie werden das verhindern, 

denn sie sind Hitlers ERben. 

Kennst du auch einen 

Manfred Schmidt 

ist es besser, du gehst nicht 

mit. 

Er wickelt dich dock nur 

ein und bald wist du 

auch einer von ihnen 


Berlin, den 7.2.81 


. 


Lieber Werner, 


Ich bedaure den Abdruck meines'Leserbriefes' in der Fehlgeburt Nr.3. 
Mir war nicht bekannt, daß diese persönlich an Dich gerichtete Kritik 
in Burer Zeitung erscheint. Ich distanziere mich daher von dem nach- 
folgenden Satz, der als ein privater Scherz gemeint und nicht für 

die Öffentlichkeit bestimmt war : 

Y Zum letzteren...» ZeBe Erfahrungen mit Bullen im Knast; die Weide- 
plätze des Höhenfleckviehs; Strategien;z.B. Berufsbild eines Torreros: 
Wie verhalte ich mich den Bullen gegenüber, wie lasse ich sie auf- 
laufen, oder wie komme ich auf der nächsten Demo an ganz viele kleine 
Polizeimarken ran usw." 

Diesen Satz widerrufe ich, weil eine Staatsverleumdung und -beleidi- 
gung nicht in meiner Absicht lag. 


Le 


Passe Dre Cour 
B und wu» debian ) 


mur Den von en 
Dx hd. bie. 


Jahren fing R! 


re Reize 


zur Schau zu stellen 


Foto verdeutlicht außerden 


ihen Ekel vor dem Systen, 


nicht nur vor dem Systen,son- 


aber 


dern auch vor der Wanne, in der sie 
t- 
ter reingestopft wird. Ihr Entschlu 


zwei Minuten später von ihrer 


B Punkette zu werden lag schom in 
diesem Stadium der Entwicklung vor, 
da sie bei dieser Lebensform keine 
Sympathien dem Waschen entgegenzu- 


bringen braucht. 


Feu pis routes und ‚Kälte meiden 
antwortet: Ein |wortlich, heiten bei der aku. 
Ute ten Entzündung am besten An- 
tiblotika, stëndiges Kühlen 
und Bettruhe. 
Der beste Schuiz: Feuchtig- 


keit und Kälte melden 


GURGEL!: 


Bankravber entkam mit 20 M 
Besonderes Kennzeichm Lanqhen 
Shit Kurcnterich "Traat einen Ge 


KOTZEBUN, EIG BE 


Sabber, Geiferii 
Jagd ihn 


Nachrichten 


Der letzte "Wachturm" muß so 
schlecht gewesen sein, daß der 
Dönitz gleich daran krepiert ist- 
stop- Bortje hat uns immer noch 
nicht die zwei Bier ausgegeben- 
stop-MUFC ist spitze-stop-Dirk 

ist im nüchternen Zustand in der 
Stadt gesehen worden-stop-Boris 

ist ein individueller Punk-stop- 
Phiz sieht mit dem Irokesenputz 
richtig männlich aus-stop-\as macht | 
Benno mit der 15jährigen Vendettas- 
Foze?-stop- 


*Wüstling prügelte'vor.dem Richter 
zwei Wachtmeister brutal zusammen 


Berliner Rockcircus in Bremen 
5 eue Berliner Gruppen stellan sich vor 
In Berlin wird (auch) wieder viel Rockmusik ge- 
| macht. Die Zahl der Bands wird auf 500 geschätzt 
und man kann sich vorstellen, wie schwer es sein 
muß, bei einer derartigen Konkurrenz aus der 
Anonymität herauszugelangen und sich einen 
Platz zu erspielen, von dem aus es sich wenigstens 
kurzfristig musikalisch überleben läßt. Fünf Ber- 
liner Gruppen, die sich in ihrer Stadt nach vorne 
gespielt haben, ziehen gerade mit großem Erfolg 
durch die BRD. Was die fünf gemeinsam haben: 
sie benutzen die deutsche Sprache, kritisch bis 
pessimistisch, aber ohne den Bierernst, der sich 
hierzulande schnell breit macht, wenn die The- 
matik Sonne, Mond und Horizont verläßt, um 
in den Alltag vorzudringen, und das Ganze 
Immer mit Volldampf. — Tempo, Z, Morgenrot, 
Ideal und die Frauenband Insisters bieten eine 
tolle Gelegenheit, zu sehen und zu hören, was 
in Berlin zur Zeit musikalisch angesagt ist und 
nicht nur musikalisch, und nicht nur in Berlin. 
Wohl einer der ganz heißen Tips für den März. 
Der Berliner Rockcircus gibt sich und Euch am 
19.3. im Aladin die Ehre. Die Veranstaltung be- 
ginnt schon um 19 Uhr. M.F. 


So. 8.3. 21.00 Uhr 
BIRELI LAGRENE 
Zigeunermusik a la Django Reinhardt mit 
dem 13jährigen Gitarrenvirtuosen & Ensemble 


6,- DM 
2 Mo. 19.3. 19.00 Uhr 
à BERLINER ROCK-CIRCUS mit den Gruppen 
Ideal, Morgenrot, Insisters, Tempo à 
und 'Z’ 
15,- DM 


a 


19.03 aladin 


nach dem motto, der anschiß lauert überall, ein glück 
hatte ich keinen eintritt bezahlt,,doch eigentlich 
wollte ich beim kotzzertveranstalter schmerzensgeld 
vérlangen.die beiden einzigen sruppen, von fünfen, die 
gut bzw. ganz nett spielten, waren tempo und -2-. temp 
o spielte a ls erste gruppe und haben ein wenig berlin 
luft rübergeschoben, die jungs waren echt gut drauf, 
auch so untereinder, man hatte das gefühl, die haben 
bock etwas zusammen zu machen und was sie so zusammen 
machen 4KX (musik) bringt ihnen fun.so was geht immer 
gleich zum publikum runter und geht eben gut ab. nacht 
eil, etwas zu überheblich: "hallo provinz, hier sind w 
jir, die super coolen typen aus der welt- und szenen- 
stadt berlin" i Be — i 

‚nach den lockeren typen von tempo kamen pvc auf die 
bühne. der sänger (ein absoluter kotzbrocken) blubbert 
Le erst mal ne menge scheiße, von wegen" wir pvc aus 


von berlin bei der mauer, grüßen die westdeutschen aus ıb 

blabla (der sollte lieber ganz nach drüben gehen, von 
x i |wegen karat und puhdys) nun, naghdemder flotte Junge 
à WOCHE mann mit bundeswehrfaceX4MSX4RMXKSXIXHXNIREXMEEE und a 


lauch frisur und eine KHNARHUENENKER bondagehose aus de 
m tollen blue moon (es fehlte nur noch das eisschild 
180+ dm ). mit seinem saublöden geblubber fertig war 
legten die brüder los! nun, was soll ich schreiben.... 
äääätzender hardrock mit einem möchteserne u.k.subs 
schlagfeug für völlig verstörte. ich konnte erst wiede 
r aufatmen als dte elendburger sich wieder von der 
bühne verdrückt hatten. doch wenn ihr slaubt, die größ 
te scheiße wäre überstanden, liegt ihr total daneben, 
jdenn.... es folgte die berliner frauengruppe insisters 
zu dieser gruppe kann man nur sagen, wieso kam nicht 
d.t. heck auf die bühne? es war noch beschissener als 
die zdf hitparade. frauentexte, die völlig unslaubwürd 


1g waren, ua ale caler ausSseilell, Wie aus uer DTISITTEe 
geschnitten, mit slitterhöschen, dauerwellen etc... 
einfach zum heulen, mir blieb nichts anderes eris, 
als rausz hen, um mir > cognac reinzudonnern, anders 
hätte ich es nicht länger im aladin ausgehalten. die d 
a auf der bühne waren nicht ätzend, sahen nicht nur da 
neben aus,sie machten zu den öden frauentexten auch 
noch eine mehr als beschissene musik. 

nach dies qualen kan die gruppe morsenrot, nun, die 
machten auch sowas wie hardrock und da stehen wir nich 
t drauf. die jungs sahen aber wenigstens ganz nett aus 
bzw der sänger war etwas fürs au + aber eben nur was 
fürs auge. zu morzenrot möchte ich noch“ Yan die leute 
in berlin politisch gut was losnachen, so mit haüsbe- 
setzungen, die haben eine kneipe, die auch norgenrot 
heißt und als das X. haus in berlin besetzt wurde, zab 
es eine ganze nacht freibier (schômes dinz von £ 
ot, schad daj es nicht in hb war) 

als letzte gruppe spielte -2-, die nun echt was los 
hatten, ten fetzigen rock-wave mit guten texten 

( leiaer nur auf englisch) der sänger hat echt die sau 


raush ‚en lassen, eine gute mischung aus m,jagger und 
Yzbiafra, zuerst war er wohl ein wenig sauer über eini 
Nenru 


ge zwisc 


wie zb. "alter wir wollen pogo", doch die kids fanden 
den sound gut, obwohl er vom pogo weib entfernt war, 
jedenfalls febtzteh die von der bühne gut einen ab, und 
der sänger (einer aus u.k.) bedankte sich wörtlich bei 
allen bremer punks, nett nicht! 

Ja, das wars im aladin, ideal sollte spielen,-doch die 
konnten nicht, weil madame die sängerin dicke füße, 
schnupfen oder. sonst was hatte. 

als schluswort, ich persönlich höre mir lieber substra 
1, speichelkries, volksabstimmung, organbank, niveau 
null, abzess oder sonst was an, befor ich mir noch mal 
pvc, morgenrot oder die tzenden insisters reftue. 
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Die Punks, nun zeigen gar guten Wille 
ge haben bei der Poliéet vorgesp: 
Yin mehr. Verständnis gebeten, falls E: 
hen auftreten, Pressesprecher Scholz 
ne Besucher: liebe Jungs, die sich zwar 


kennzeichnen, ‚aber Probleme haben, die alle 
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organbank,im frühjahr 1980 nach donald 
ucks 1977 gedrehten horrorfilm"franken 
Wsteins le 


t enthusiastischen kritiken eingeđeckt: 
"fehlgeburt"entdeckte auf der platte 
"unglaubliche momente" ,"schmier"prophe 
zeite dem ensemble"schier endlose horizo 
nte!,"endlösung"sah in dem quintett"die 
traum-band,von der in zwanzig jahren die 
fans noch schwärmen werden" ‚und"ungewoll 
‚t"ahnte:"genau auf diesen sound haben d 
ie rock-hörer gewattet." 
-&e#-die fünfsoul-und bluesfanatiker 
hatten sich bereits im frühjahr 1980 mi 
t selbstgeschriebenem material zu infor 
mellen sessions getroffen und dabei so v 
ortrefflich aufeinander eingespielt,daß 
sie für die aufnahme ihrer ersten gemein 
samen lp im winter 1980 nur 9(!)tage brf 
auchten.ein paar monate später führte di 
e auf dem rondo-label veröffentlichte pl 
i. 


von Carsten 


N p qas 
atte die deutsche hitliste an,organbank 
war nun"die begehrteste neue gruppe".die 
vielgelobten musiker hatten die besten 
erfahrungen mitgenommen.so ähnelte denn 
organbank nach meinung des kritikers uwe 
ultra"in seiner strukturellen klarheit 
den angelic upstarts und in seiner stür 
imlschen direktheit nfvesgu null".die band 
spielte mit einer solchen ökonomie , " 

daß man fast annehmen kann,sie würde 
für das anschlagen fremder und unnötiger 
töne bestraft"(uwe ultra).selbst durch 
Schnittliches songnaterial glänzte in 
dieser kondensierten spielweise rockkla 
ssisch auf.unter den organbank-all-stars 
ist tommy rinnstein der primus inter pa 
res.seine ungemein ausdrucksvollen vokal 
isen"gewinnen ihre expressivität aus dem 
akzentwechsel zwischer rauher emotionali 
tät und delikater verinnerlichung"(fehlg 
eburt). 


regen sich über Steine gegen Bullen auf, 
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gleichzeitig verhungern Millionen in Afrike 
’ 


ie haben nichts anderes zu tun als 


nittelüberschüsse zu vernichten, 3 a Ki 
= : 


Reaktionäre Schweine,wie REAGAN oder HAIG 


kommen in den USA an die Macht, 


unterstützen Völkermord in EL SALVADOR, 


und sie haben Kontakte zu faschistischen 


Putschgenerälen in Spanien. 


DAS ALLES IST DANN UNSER SYSTEM 


DIESEM SYSTEM PISS ICH ANS BEIN !!! 


DICH NICHT BRDigen!!! 
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Einhalt zu gebieten. Diesen Streitern 
und Vorkiimpfere muß man sogar noch viel 
menr Unsicht zubillisen, als oben séhon 


blauen Augen des Borchers ents 
ehen selbst Rächtschreipfeler gravieren 
der Form nicht. Aufgrund seiner klaren, 
prägnanten Gedankensänse kam er zu dem 
Schluß: "Unglaubwürdig und lächerlich", 
loch &ëXgëX ernstere Konsequenzen folgert 
en Substral nach etlichen Alptraum gepl 
agten Nächten und Angstzuständen vor 
BILD-ähnlichen Abhöranschläsen: Man kom 
mt nicht um 'nen Horror rum! lILLILELE: 
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Hey ihr geilen Typen 
ihr seid ja solche Nieten 
Hey iur geilen l'ypen 
man sollte euch verbieten 


Uwe Lohse diese alte Sau 

möcht! jede Nacht mit 'ner andern Frau 
/erner dieses arne Schwein 

pennt fast jede Nacht allein 

Schachti treibt es immer doller 

fickt sogar di Dolly Dolla 


Eure Zeitung ist ein Käseblatt 
was ihr wieder mal bewiesen ! 
w da drin steht i wirkli 
darüber sind wir ille ei 
wer das liest ist 
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NÄCHTLICHE UNTERHALTUNG 

Der Landgerichtsdirektor schnarchte im Bett, 
Seine Garderobe lag-ziemlich komplett- 

auf dem Stuhl,Die Nacht war so monoton, ..... 


Da machten die Kleider Konversation, 


"Ich",sagte die Jacke,"werde ausgezogen, 
Ich hänge -ungelogen- 

im Beratungszimmer 

und habe keinen Schimmer, 


was mein Alter da treibt." 


"Wir sprechen Recht!" sagte die Weste, 

N "Aber feste-! 

À Wir schnauzen die Angeklagten an- 

wir benelimen uns wie ein Edelmann, 

Wir verbieten allen sofort den Mund 

und reden uns selber die Lippen wund, 

Wir verhängen über Wehrlose Ordnungsstrafen, 
(nur,wenn wir Beisitzer sind,können wir schlafen). 
Zum Schluß verknacken wir.Ohne Scherz. 


Unter mir schlägt übrigens kein Herz." 


"Wir,"sagten die llosen,"wir habens schwer, 

VA Neulich kam der Gerichtspräsident daher 

und hat revidiert.lr saß an der Barriere, 

und es ging NM um unsere ganze Karriere, 

Vor uns ein KOMMUNIST.Da haben wir wie wild 
geschmettert,gestamft,geschnattert und gebrüllt, 
Aber wie es manchmal so geht hienieden: 

Der Präsident war noch nicht zufrieden, 

Da blieb uns die ganze Rechtswissenschaft weg, 
und da bekamen wir einen mächtigen Schreck. 


Und zum Schluß besahen wir und den Schaden: 


Wir Hosen hatten es auszubaden!" 


An der Wand hing ein stiller Hut, 
dem waren die Kleider gar nicht gut. 
"Erzähl was, Hut!Erzähl uns was!" 


Der Hut aber sprach verlegen: "das- 


das wird nicht Een. r h armer Tropf, 


Ich sitze nämlich bei dem auf dem Kopf. 
Und so hab ich,ihr müsst mich nicht weiter quälen, 
nicht das geringste zu erzählen-!" 
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Aber nicht nur die ideenreiche Indus 
trie,sondern auch unsere Politiker 8 


| orgen sich um unsere Zukunft,So hat 
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en,einen chemischen Zusatz ins Wasse 
r zu geben,mit dem die Demonstranten 
abgduscht werden.Gegen Mundgeruch wa 
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Dreimal Disco-(Klassiker)Aufnahmen, Die erste zeigt das österreichische 
Wunderkind Udo jürgens beim feierlichen ersten Spatenstich zu seimen A 
rmenberräbnis;zu schen ist weren der schlecliten Lichtverhältnisse nich 
t viel,zu hören gar nichts,und darum gleich die nächsten lips. 

Da ist zunächst die Interpretatéon der KLEINEN HLLCHMUSIK von sarclay 

James llarvest,die aber den llardeore-Punk l'IMO aus LMD nicht überzeuren 
konnte ,oder?Dazu Timo: "Nöö,finnichnichgut,finnichschwach!" 

Danke,sanz meine Meinung.Denn so kann man wirklich spielen:\Mit nur zwei 
Sturwspitzen,einer völlig konfusen Ilintermannschaft und einer ersatzge 
schwächten Hläserreihe,die mit den schweren Noten einfach nicht fertig 


wird, 


Wie anders dagegen der Ansatz von Kuno (iarfunkel!Seine Darstellung des 
selben: Werkes,dal 1974 im großen Sendesaal des SonthofenerX Schlachtha 
uses aufrenommen wurde,fesselt vom leginn an.Durch einen kleinen Kunst 
griff - Garfunkel lässt die läser wer und stellt staltdessen die ilüt 
e in den Vordergrund — erreicht er nicht nur,Dal die Tempi lauter wirk 
en,das ganze bekommt auch etwas fast Musikalislies.Das Stück hält sich 
strikt an die Regel "langer l'on-kurze Farbe" ,und es kommt das Gefühl a 
uf,welches Mozart vorgeschweht haben mas,als er 1735 zu Haydn sagte: 
"Heit beschlauch i mi - mochst mil ?" 


Ach,Du auch, Timo”Ich konm gleich mit,muß nur noch schnell nen Schluß 


finden.Da ist er schon, We 
zen 
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